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I Berlin 3 Dezbr
Man ſchreibt uns
Um die Ausſchmückung des Reichstages über die nicht

mmer glückliche Hände gewaltet haben hat ſich neuerdings
ein ſeltſamer Streit erhoben Während der letzten Vakanz
iſt die Längswand des Sitzungsſaales die bisher ſchlicht und
recht eine braune Leinwandtapete deckte durch drei reichlich
hunte Oelbilder geziert worden Sozuſagen ein Triptychon
deutſcher Geſchichte Jn der Mitte der alte Kaiſer wie er
geleitet von Bismarck und Moltke am Abend von Sedan
über das Schlachtfeld reitet links und rechts zwei kleinere
gartons die wie man uns verſichert Karl den Großen und

Friedrich Barbaroſſa bei der Vornahme irgendwelcher ſchwer
zu enträtſelnder und unwahrſcheinlicher Handlungen zeigen
In Summa unerfreuliche Hiſtorien denen man die ſym
pathiſchſte Seite abgewann wenn man ihnen die Kehrſeite
zuwandte Nun hat irgend ein ſinnender aus ländiſcher
Betrachter herausgefunden daß auf dem Mittelbild die
franzöſiſche Trikolore in den Kot getreten würde
und deutſche Kollegen haben ihm beigepflichtet und gemeint
das ſei eine unerhörte Provokation des Nachbarvolkes mit
dem wir ſeit 37 Jahren in bewaffnetem Frieden leben
Die könne nicht ſchnell genug beſeitigt werden Worauf
wieder andere die Ueberpatrioten aufgeſtanden ſind und
mit dem Feuer ewig überheizter Lokomotiven die Oelmalerei
des Prof Jank in München für eine Angelegenheit der
deutſchen Nation erklärt haben Das alles iſt mit Verlaub
zu ſagen Unſinn Würde die Trikolore in der Tat in den
Staub gezogen ſo wäre das allerdings auch für uns ein
Grund die Entfernung des Bildes zu betreiben Aber das
geſchieht hier gar nicht ein Krieger iſt in die Knie geſunken
und neigt vor dem heranreitenden Preußenkönig die offen
bar erbeutete franzöſiſche Fahne Das iſt alles und etwas
Taktloſes und gar Herausforderndes wird man darin kaum
finden können Aber dieſe drei Schinken an der Längswand
über dem Präſidentenſitz haben einen anderen und erheblich
ſchwereren Fehler ſie ſind für Parlamente immer eine
äußerſt gefährliche Eigenſchaft geradezu bedrohlich lang
weilig Und dann müſſen s denn überhaupt Schlachten
bilder ſein Wir Deutſche haben doch weiß Gott eine ſtolze
und reiche Geſchichte Soll unſer patriotiſches Hochgefühl
ſich denn partout immer an Schlachtenbildern entzünden
Man wird uns einwenden daß auch ein Volk von dem Ge

ſchmack und der Kultur des franzöſiſchen das Schlachtenbild
fflege Das iſt richtig Die Franzoſen haben ſogar faſt
alle Säle des Verſailler Schloſſes in denen einſt
15 000 Menſchen dafür ſorgten daß le roi amuse mit derlei
gleichgültigem Kram vollgeſtopft Dafür iſt das heutige
Verſailles denn auch eine Staubwüſte gähnender Lange

weile In den Reichstagsſaal gehören Bilder von zwingen
der lebenſprühender Kraft Gibt s die nicht dann kehre
man lieber wieder zu der ſchlichten braunen indifferenten
Leinwandtapete zurück Die wirkt dann vielleicht noch wie
din Symbol

Der Schatten König Ludwigs II
D CProtokoll Menſchenſcheu Menſchenhaß
n Ivserſpiete Durch ver ſchloſſene Türen

Krone und Purpur Zypern gegen Bayern
W Ernennung des früheren Flügeladjutanten König

irkhen v von Bayern des Grafen Alfred Ebrecht von
d im Montmartin zum Kommandierenden General des
vorko riſchen Armeekorps hat Anlaß gegeben die traurigen
dlegimnniſ der Königskataſtrophe von 1886 aufs neue zu
jüt ten Um hierbei wieder aufgetauchte Jrrtümer ein
Frei al aus der Welt zu ſchaffen beginnt die NeueFreie r 2 c eJ ſellen Volkszeitung mit der Veröffentlichung einer offi

Darſtellunun der das n
Seheimer Si

nach dem Referat des Abgeordneten
Miniſterium der Abgeordnetenkammer

folgende tung vorgelegte Material ſyſtematiſiert und
benen g5 zur Beleuchtung des Geiſteszuſtandes des verſtor
PKgenzutt n s mitgeteilt Hatte um damit der Meinung ent
verüht pren e ob mit des Königs Abſetzung ein Unrecht

Wwor eiſahen König Ludwig beſtand ſchon von Geburt an eine
der Um Anlage zur Geiſteskrankheit wofür insbeſondere
den ver ſpricht daß auch ſein Bruder dem gleichen Lei
S e llen iſt Schon Miniſter Lutz weiß aus den Jahren
Empfang 1987 von der Tbneigung des Königs gegen den
zählen d lerhöchſter Perſonen Diplomaten uſw zu er
he Ve ährend der König der Literatur andererſeits ſo
träge mit terung entgegenbrachte daß er nicht ſelten Vor

e ſi Zitaten aus Schiller unterbrach Erſt ſpäter ent
en t die volle Menſchenſcheu Während er früher
ließ er ſich ienſt in den öffentlichen Kirchen beiwohnte
Wiater du ad eine eigene Kapelle bauen Auch im
g Spalthlte gr ſich durch das Publikum delaſtigt weshalb
aſenthalt orſtellungen für ſich anordnete Der einſame
einen Mon in den Schlöſſern wurde 1876 bis 1881 um je

at verlängert Wenn der König in die Reſidenz

München zurückkehrte erſchien ihm dieſe wie ein Gefängnis
Bei Hoftafeln hatte der König ein Gefühl als ginge er
auf das Schaffott er mußte i durch Blumenaufſätze
dem Anblick entzogen werden Die Muſik mußte eine mög
lichſt ſtarktönige ſein und trotzdem ſtieß der König oft in der
Genug den Sähbel auf den Boden Jm Gegenſatz zu dieſem
Menſchenhaß entwickelte er aber auch wieder eine Zuneigung
namentlich zu ſeinen Sekretären von Ziegler und Müller
die er in überſchwenglichſten Worten kundgab die aber nur
kurze Zeit andauerte Stallmeiſter Hornig der ſeit 1867
in des König Nähe weilte erklärte anfangs hatte der
König noch das Bedürfnis unter Menſchen zu ſein Bald
aber kamen Feſte mit jungen Stallbedienſteten wobei Kin
derſpiele wie Schneider leih mir die Schere geſpielt wur
den Ein anderes Mal wurden dieſe Perſonen vom König
im Türkiſchen Zimmer zu Linderhof mit Sorbet bewirtet
und die Leute erhielten Pfeifen zum Rauchen Der König
will in Ludwig XIV ſein Jdeal erblicken und verzichtete
ſeit dem Austritt Zieglers aus dem Geheimkabinett auf
jeden Umgang mit Gebildeten und verkehrte nur mit dem
unteren Dienſtperſonal Jn den letzten Jahren fand keine
Hoftafel keine Audienz und kein direkter Verkehr mehr mit
dem Kabinett ſtatt Die Befehle und der Einlauf wurden
durch Dienerſchaft vermittelt und lagen dann tagelang um
her Jn letzter Zeit wurden die Allerhöchſten Befehle immer
nur durch verſchloſſene Türen vermittelt Die Dienerſchaft
mußte das Verſtändnis des Befehles durch Kratzen an der
Tür anzeigen Wer eintreten durfte mußte ſich tief ge
beugt enthalten den König anzuſehen oder gar anzuſprechen
Jeder durfte ſich nur durch Zeichen verſtändlich machen
Der König litt an ſteter Furcht vor Verfolgung weshalb
auch das verletzende Aufgebot von Gendarmen bei ſeinen
Ausfahrten veranlaßt wurde wogegen der Miniſter von
Feilitzſch vergeblich Vorſtellungen erhob Konſtatiert iſt
daß der König in der Tracht Ludwigs IV mit Krone und
Purpur ausfithr und dem Geheimrat von Löhr den Auftrag
gab ein Land ausfindig zu machen in dem abſolute Regie
rung möglich ſei damit er Bayern vertauſchen könnte MerkDu igerweſſe wurde dieſer Befehl wirklich vollzogen Der
König hat damals tatſächlich dem Sultan ſchreiben laſſen
er wolle Zypern gegen Bayern eintauſchen c

Dieſe Publikation ſoll fortgeſetzt werden
e e

Zur Finanzreform
Nachdem die Generaldebatte über die Vorlagen zur

Reichsfinanzreform im Reichstage zu Ende geführt iſt
ſchweben zur Vorbereitung der Kommiſſionsarbeiten zwiſchen
den Blockparteien Verhandlungen um einen gemeinſamen
Plan für die Geſundung der finanziellen Lage des Reiches
zu finden Beſondere Schwierigkeiten bereitet hierbei der
Widerſtand der konſerwativen Partei gegen eine allzu weit
gehende Belaſtung der Nachläſſe und eine Erbberechtigung
des Reiches an Stelle der Seitenverwandten falls keine
letztwilligen Verfügungen getroffen ſind Wie die vBerl
Univerſal Korreſpondenz aus parlamentariſchen Kreiſen
zuverläſſig erfährt wird ernſtlich daran gedacht der Re
gierung als Erſatz für eine Abſchwächung ihrer Erbſchafts
ſteuervorlage die Einführung einer Quittungs
ſt e u er anzubieten wie ſie ſchon ſeinerzeit von Herrn von
Stengel vorgeſchlagen war
Ländern die unter ſo hartem Steuerdruck wie Frankreich
und Oeſterreich leiden mit der Quittungsſteuer recht
günſtige Erfahrungen gemacht worden ſondern auch in
England gibt dieſe Steuer reiche Erträge ohne ſtrenge
Kontrollmaßregeln zu erfordern oder von der Bevölkerung
als beſonders drückend empfunden zu werden

e

Deutsches Reich

Ein bundesſtaatlicher Staats Gerichtshof
Aus Kempten den 3 Dezember wird uns gemeldet
Jn den verſchiedenen zur Frage der Miniſterverantwort

lichkeit vorliegenden Anträgen die gegenwärtig den
Reichstag beſchäftigen wird bekanntlich u a auch die
Forderung der Bildung eines beſonderen Gerichtshofes er
hoben der an das Reichsgericht in Leipzig angegliedert wer
den ſoll und vor dem etwaige Verfehlungen der höchſten
Reichsbeamten zur Aburteilung gelangen ſollen die die
Sicherheit des Reiches gefährden Jn den meiſten deutſchen

Staaten iſt das höchſte Gericht des Landes dazu auserſehen
bei Verfehlungen hoher und höchſter Beamten zu ent
ſcheiden Doch gibt es auch Bundesſtagten in denen zu die
ſem Zweck ein beſonderer Staatsgerichtshof beſteht Das iſt
z B in Bayern Baden Sachſen und Württemberg der Fall
Die Erinnerung hieran iſt aber nicht nur im Hinblick auf die
gegenwärtigen Reichstagsdebatten ſondern noch aus einem
anderen Grunde zeitgemäß Der bayeriſche Stagats
gerichtshof der ſpeziell für Vergehen von Miniſtern ge
ſchaffen iſt wird in der Weiſe gebildet daß die verſchiedenen
Landräte des Königreichs das ſind die Vertretungen der
einzelnen Landesregierungen je 50 Männer wählen Aus
der Geſamtzahl dieſer wird dann der Staatsgerichtshof aus
geloſt Der gegenwärtig in Kempten tagende
Schwäbiſche Landrat hat nun dieſer Tage die Wahl
der 50 Geſchworenen vorgenommen Aus der

Tatſächlich ſind nicht nur in

g

19083

Liſte geht hervor daß es ſich in der Mehrzahl um ſogenannte
kleine Leute handelt die ev die Aufgabe hätten über die
oberſten Beamten des Landes zu Gericht zu ſitzen Unter
den Berufen der Geſchworenen werden neben einigen Bür
germeiſtern Landwirten und Fabrikbeſitzern angegeben
Rotgerbermeiſter Sägmüller Spenglermeiſter Schreiner
meiſter Eiſenhändler und Seilermeiſter Zur Beruhigung
ſei erwähnt daß der bayeriſche Staatsgerichtshof ſeit ſeinem
Beſtehen noch nicht eine Sitzung abzuhalten nötig hatte

Deutſchland und die Vorgänge in Prag
Nachdem durch die Verhängung des Standrechts in

der Hauptſtadt Böhmens die Ruhe vorläufig geſichert er
ſcheint ſind die erforderlichen Schritte eingeleitet um für
die Angehörigen des Deutſchen Reiches zugefügten
Beſchädigungen und Be ſchimpfungen Sühne
und Genugtuung zu verlangen Zu dem Behufe
hat der deutſche Konſul in Prag bereits die Geſchädigten
vernommen und das Ergebnis ſeiner Feſtſtellungen dem
Statthalter Grafen Coudenhoven übermittelt So fern es
der deutſchen Regierung liegt ſich in die inneren Verhält
niſſe des Nachbarreiches einzumiſchen oder ſeinem Bundes
genoſſen Schwierigkeiten zu machen kann es doch nicht auf
die Erfüllung ſeiner Pflicht ſeine Staatsangehörigen auch
im Auslande zu ſchützen verzichten Es beſteht kein Zweifel
daß die öſterreichiſche Regierung die gerechtfertigten deut
ſchen Anſprüche befriedigen wird zumal bei der gegenwär
tigen politiſchen Lage wo die Monarchie mit der Türkei
Serbien und Montenegro offen mit England und Rußland
latent verfeindet iſt und wo in Jtalien trotz des Dreibundes
alle gebildeten Kreiſe in Oeſterreich den alten Erbfeind er
blicken Deutſchland iſt gegenwärtig der einzige zuverläſſige
Freund Unſere Diplomatie wird ſich angelegen ſein laſſen
dieſen Umſtand zugunſten der verletzten Reichsangehörigen
in Deutſchböhmen zu benutzen

Die preußiſchen Steuerentwürfe
4 Aus der MittwochSitzung der verſtärkten Budgettkom

miſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſei
noch nachgetragen

Ein freiſinniger Redner begründete den von ſeinen
Freunden geſtellten Antrag die Zuſchläge nur zur Einkommen
ſteuer und zwar nur in den Stufen von mehr als 9000 Mark ab
zu bewilligen die Ergänzungsſteuer aber mit Rückſicht auf die
mögliche Einführung einer Reichsvermögensſteuer ganz frei zu
laſſen auch nunmehr die Quotiſierung der Einkommenſteuer durch
zuführen

Gegen die Geſellſchaftsſteuer wandte ſich ein
nationalliberaler Redner ebenſo wie der freiſinnige als gegen eine
durchaus einſeitige Belaſtung des mobilen Kapitals noch dazu
nur des in beſtimmten Geſellſchaftsformen aſſoziierten Kapitals
während die einzelnen Großkapitaliſten trotz ihrer wirtſchaftlich
noch ſtärkeren Poſition frei bleiben ſollten

Die Konſervaotiven erklärten ſich im weſentlichen für
die Regierungsvorlagen mit der Maßgabe daß ſie in zweiter Linie
den freikonſervativen Antrag für annehmbar erklärten

Das Zentrum ſprach ſich auch für eine lediglich proviſoriſche
Bewilligung aus indem es Zuſchläge auch nur von den Einkommen
von mehr als 3000 Mark an bewilligen zu wollen erklärte Einen
Ausgleich für die Ausfälle in den Eifenbahn Einnahmen wollte es
in der jeweiligen Regulierung Erhöhung der Tarife finden
Bei Bemeſſung der Ergänzungsſteuer für Grund und Boden ſolle
in Zukunft lediglich der Ertragswert maßgebend ſein die Geſell
ſchaftsſteuer müſſe wenn auch in etwas anderer Form dem
Reich vorbehalten bleiben endlich müſſe die frühere
Bergwerksſteuer wieder eingeführt werden

Von konſervativer Seite wurde der Gedanke einer Ein
führung oder Wiedereinführung der Bergwerksſteuer für bedenklich
erklärt Gleichzeitig wurde auch die Geſellſchaftsſteuer verteidigt
da es unrichtig ſei alle Mehrbelaſtungen lediglich auf die Er
gänzungs und auf die Einkommenſteuer zu legen Auch die Rück
ſicht auf die kommenden Reichsſteuern mahne zur Vorſicht Auf große
Erſparungen im Eiſenbahnetat ſei in der nächſten Zeit nicht
zu rechnen eine Erhöhung der Tarife aber auch nicht in Ausſicht
zu nehmen

Die Kommiſſion für die Zivilprozeßnovelle
vertagte ſich am Donnerstag bis nach Weihnäachten
Man hofft bis zum Wiederzuſammentritte des Reichstages
im Januar weiteres Material zur Beurteilung der Frage
zu haben wie eine Erhöhung der Amtsgerichts Zu
ſtändigkeit auf die kleinen und mittleren Landgerichte
wirken würde Dann denkt man die Zuſtändigkeit in zweiter
Leſung endgültig zu erörtern und eine feſte Grundlage für
die weiteren Beratungen zu ſchaffen

Rechtsanwaltsſorgen
4 Die Natlib Corr ſchreibt Die kleine Juſtizreform

die gegenwärtig bei einer Kommiſſion des Reichstags ruht
zieht die Rechts anwälte in Mitleidenſchaft Nun wer
den die Rechtsanwälte wenn ſie durch Aenderungen die im
Intereſſe der Rechtspflege und des Publikums Zegen un
ünſtiger geſtellt werden das tragen müſſen ihre eigenes

Intereſſe muß hinter jenem zurücktreten Andererſeits hat
gute Rechtspflege zu einer ihrer wichtigſten Vorausſetzungen
einen guten Rechtsanwaltsſtand und es erſcheint nicht un
berechtigt an den Punkten wo es möglich iſt den Rechts
anwälten Kompenſationen zu e Der Zug nach den
Sondergerichten und andere Neuerungen haben die Rechts



anwälte geſchädigt Man kann ſagen daß ſie objektiv nur
ſo wie 1879 honoriert werden Es wäre wohl nicht unbillig
wenn gelegentlich der Aenderung der amtsgerichtlichen W
ſtändigkeit über die Regierungsvorlage hinaus eine Aufbeſſe
rung der Gebühren für gewiſſe anwaltliche Leiſtungen her
beigeführt würde

Außerordentlicher Verbandstag der mittleren Reichs Poſt
und Telegraphenbeamten

Aus Berlin 3 Dez erhalten wir folgenden Bericht
Um 10 Uhr wird der Verbandstag mit einem esrien

aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer eröffnet Jn ſeiner
Begrüßungsanſpräche betont der Vorſitzende die beſon
ders ſchwierige Lage der mittleren Poſtbeamten ihre Be
nei den anderen Beamtenklaſſen gegenüber Alle
anderen Beamtenklaſſen erhielten eine bedeutende Gehalts
erhöhung den mittleren Poſtbeamten beſonders der Aſſi
ſtentenklaſſe gebe man ſo gut wie nichts Hier eine Beſſe
run ehiführen ſei die Aufgabe des Verbandstages,
Hoffentlich gelinge es die Vertreter des deutſchen Volkes
aufzuklären damit dieſe die berechtigten Wünſche der Poſt
beamten bei Beratung der e vertretenAnweſend ſind 237 Verbandemitgti er daneben noch 200

Vertreter der Ortsvereine
Namens des Verbandsvorſtandes gibt der 2 Verbands

vorſitzende Herr Boitz die Erklärung ab es müſſe unter
allen ren an den bisherigen Forderungen des Ver
bandes feſtgehalten werden 1800 3600 Mk für die Aſſiſten
tentraſe 2200 4200 Mk für Sekretäre und 2500 4800 Mk
für Oberſekretäre Alle Redner treten für die bisherigen
Forderungen des Verbandes ein Auf Abſtriche könne man
ſich nicht einlaſſen da die Forderungen ſchon das Allermin
deſte darſtellen Wettſtein Heidelberg proteſtiert im Namen
der ſüddeutſchen Poſtbeamten dagegen daß Preußen das
Reich bevormunden wolle Die Poſtbeamten ſeien Reichs
beamte und keine preußiſchen Beamten ſehen
fordert Gleichſtellung der Poſtbeamten außerhalb Preußens
auch in rer her Hinſicht Die Gehaltsvorlage bedeute
für die in den Kleinſtaaten beſchäftigten Beamten tatſächlich
nichts Ausgleich ſei durch eine Ortszulage zu ſchaffen

Schließlich gelangt eine Reſolution zur Annahme
welche ſich eng an die Beſchlüſſe des Reichstages und der
Verbandstage anſchließt Ebenſo wird eine Reſolution be
züglich der Tagegelder der Unangeſtellten einſtimmig ange
nommen Schluß 514 Ahr

Ein offener Brief an Diederich Hahn
Einen offenen Brief hat der Lehrer Kockel

korn in Hannover an den Landtags und Ree lag
geordneten Dr Diederich Hahn gerichtet Es heißt

darin Sie Herr Direktor des Bundes der Landwirte haben eine
neue Aera der preußiſchen Schulpolitik proklamiert und über
das Eingangstor ſelbſt das Wort geſchrieben Es gibt im
letzten Gutsbezirke Preußens keinen bildungsfeindlichen
Agrarier mehr Das waren hochgemute Worte und es
zierte Sie dabet der ganze Stolz eines Mannes der da
ſagen darf daß ſein politiſcher Einfluß wahrhaftig nicht
gering ſei Und es zierte Sie die edle Beſcheidenheit eines
Menſchen der das eigene Licht ſelbſt auf den Scheffel ſtellt
von der Jntelligenz der übrigen aber denkt wie die Gerechten
von den Tugenden der Zöllner Das geſchah hinter be
hüteten Türen Draußen im Lande aber gibt es viele die
böslich behaupten die Geſchichte der preußiſchen Volksſchule
ſei eine Leidensgeſchichte und das dunkelſte Kapitel ſei
gerade unter dem Titel Konſervativ klerikale Bildungs
freundlichkeit zu finden

Die nationale Jugend in Hannover hat nun den Ber
liner Lehrer Paukſch veranlaßt am 8 Dezember in Han
nover über die Leidensgeſchichte der preußiſchen Volksſchule
zu ſprechen Sich mit dem Redner über das Thema in freier

h prſton zu unterhalten iſt Dr Diederich Hahn eingeladen
worden

Generalſtreik der Bergarbeiter
Wie aus Breslau gemeldet wird machen ſich bei den

oberſchleſiſchen Bergleuten Gärungen be
merkbar die von bergmänniſchen Agitatoren aus den Gru
benbezirken des Weſtens herbeigeführt worden ſein ſollen
Jn Zabrze und in Königshütte fanden geheime PVerſamm
lungen ſtott die den Zweck verfolgen einen General
ſtreikder ganzen deutſchen Bergarbeiter her
beizuführen falls es nicht zu einem Reichsberggeſetz kommt
das den bereits im Land und Reichstage ausgeſprochenen
Forderungen der Bergarbeiter genügt

Der Hauptnachdruck wird auf eine geſetzliche Vorſchrift
gelegt daß aus ſämtlichen Flözen einer Grube eine Not
ſtrecke bis zu Tag gebaut wird und ſämtliche von den
d er auszuführenden Wahlen geheim ſtattzufin
den haben

Zum deutſch portugieſiſchen Handelsvertrag,
Der deutſchportugieſiſche Handelsvertrag der jetzt vonden Vertretern beider Regierungen unterzeichnet t ſtellt

nach einer Meldung der Voſſ Ztg einen Meiſtbegün
ſtigungsvertrag dar es ſoll aber der portugieſiſchen
Regierung überlaſſen ſein noch beſtimmte Aenderungen an
ihrem Zolltarif vorzunehmen Werden dieſe Aenderungen
vorgenommen ſo müſſen mit den beabſichtigten Zoll
erhöhungen auch gewiſſe Zollermäßigungen s reifenDie Dauer des Vertrages dürfte auf 8 Jahre eſt

gelegt ſein Der Vertrag wird nunmehr n em
Bundesrate zugehen Der Reichstag kann alſo damit rech
nen d diedie Vorlage ihn zu Beginn des nächſten Jahreswird beschäftigen können Das Deutſche Reich hatte übri
gens bis 1892 einen Handelsvertrag mit Portugal Seit
jener Zeit waren die Handelsbeziehungen zwiſchen beiden
Ländern ungeregelt

Zur deutſch amerikaniſchen PortoErmähigung
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von

Berlin haben an den Staatsſekretär des Reichspoſtamts
folgendes Schreiben gerichtet

Aus der Tagespreſſe erſehen wir daß die deutſche Reichs
poſtverwaltung in den letzten Tagen mit dem Generalpoſt
meiſter der Vereinigten Staaten von Amerika eine Verein
barung dahin getroffen hat daß für die zwiſchen Deutſchland
und den Vereinigten Staaten auf dem direkten Seewege
auszutauſchenden frankierten Briefe vom 1 Januar 1909 ab
in der Richtung aus Deutſchland eine Taxe von 10 Pf für
je 20 Gramm und in der Richtung aus den VereinigtenStoaten ne ſolhe von 2 Cent ür jede Unx

net techniſchen und kaufmänniſchen Angeſtellten gerichtet war großes

wird Wir können uns nicht verſagen Ew Exzellenz zu
dieſem Erfolge in dem wir für Deutſchland den erſten
Schritt auf dem Wege zur a inen Ermäßigung des

Weoltpoſtportos erblicken aufrichtig zu beglückwünſchen Von
jeher hatten wir die Portoermäßigung im Weltverkehr als
einen weſentlichen zur Hebung des Handels und

der großen Kulturaufgaben angeſehen wir werden
auch fernerhin die auf Erreichung dieſes Zieles gerichteten
Be gegen Ew Exzellenz mit allen unſeren Kräften

un en
Deutſchland und Japan

Daß das amerikaniſch japaniſche Abkom
men in keiner Weiſe die guten Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Japan beeinträchtigen
wird geht deutlich aus den Auslaſſungen der unabhängigen
und vielgeleſenen rig Shimbun denn dasBlatt erklärt Deutſchland und Japan ſind durch Tfingtau
Nachbarn geworden Verhältnis iſt aber ein derartiges

debegnemale ein kriegeriſcher Zuſammenſtoß zwiſchen ihnen
eſikbar ſei

Die halboffiziöſe Chuwa mbun bemerkt anläßlich
des KaiſerJnterviews Die che Preſſe kann

r einer Störung des Handels und des freu r2997
lichen Verhältniſſes zu Japan un beſorgt ſein
Japan und Deutſchland beſitzen Sympathien für einander
und Japan hat alle Urſache ſeinem Wohltäter Deutſchland
dankbar zu ſein

Bemerkenswert iſt auch die Anſicht des liberalen Blattes
Chno Shimbun die dieſes kurz vor dem amerikaniſchjapa

niſchen Abkommen äußerte Das Blatt erblärte Deütſch
land und die Vereinigten Staaten ſind vom japaniſchen
Volke immer als Bekannte zweiter Klaſſe behandelt worden
während die Politik Japan zu Bündniſſen mit England
pintea und Amerika veranlaßt hat Deutſchland und
merika müſſen als Freunde erſter Klaſſe in den Kreis

dreier Mächte einvücken

Parlamentariſches

Die parlamentarische Behandlung der
Gewerbeordnungsnovelle

i Die Eingabe des Arbeitgeberverbandes der deutſchen
Textilinduſtrie die ſich gegen die überſtürzte Behandlung der Ge
werbeordnungsnovelle im Reichstage wendet findet in den Kreiſen
der Mehrheitsparteien ernſte Beachtung Es beſteht gewiſſe Aus
ſicht daß der Seniorenkonvent bei ſeinem nächſten Zuſammentreten
für die dritte Leſung des Geſetzentwurfes einen nach Neujahr
liegenden Termin feſtſetzen wird So werden die Jnduſtrielken
Gelegenheit erhalten darzulegen inwieweit die Durchführung der

zweiter Leſung ihre gerechtfertigten Jntereſſen ſchädigen

Aus der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

I Berlin 3 Dez 1908
Von einem Parlamentarier wird der SaaleZtg ge

ſchrieben

Jn der Sitzung der verſtärkten Budgetkommiſſion des Abge
ordnetenhauſes vom 3 d M wurde bei der Beratung der neuen
preußiſchen Steuervorlagen auf die Möglichkeit hingewieſen durch

die Verpachtung der Jagd in den preußiſchen
Staatsfgrſten erhebliche Mehreinnahmen zu erzielen Jn
der Voſſiſchen Zeitung war dieſer Ertrag auf etwa 30 Millionen
Mark jährlich berechnet worden

Der Oberlandforſtmeiſter gab in einer eingehenden
Erörterung zunächſt folgende Zahlen aus den andern deutſchen
Bundesſtaaten in denen Staatsforſt Jagden verpachtet worden
ſind Jn ElſaßLothringen ſind 1908 verpachtet 78 000 ha zu einem
Durchſchnittspreis von 1,10 Mark für das Hektar in Baden 1903
94 000 ha zu durchſchnittlich 0,56 Mark Man jſt dort ſeit 1904
dazu übergegangen ſtaatliche Forſten nicht mehr zur Jagdnutzung
zu verpachten Jn Bayern ſind 409 000 ha verpachtet mit einem
Ertrage von 0,22 0,82 Mk durchſchnittlich 0,29 In Heſſen
beträgt der Pachtzins 0,70 Mark

Legt man dieſe Zahlen zu Grunde und beachtet daß die preu
ßiſchen Stagtsforſten zu einem großen Teile in den öſtlichen Pro
vingzen u a abgelegenen Bezirken ſich befinden ſo kann man nur
mit einem Durchſchnittsſatz von 0,25 Mark für das Hektar rechnen
Das exgibt bei 2,9 Millionen Hektar einen Ertrag von 725 000 Mk
Da nun der jetzige Ertrag aus den ſtaatlichen Jagden 480 000 Mark
beträgt ſo iſt der gonze Mehrertrag verhältnismäßig gering und
kommt bei den ſonſtigen Erträgen der Staatsforſtverwaltung gar
nicht in Betracht

Demgegenüber wies der Oberlandforſtmeiſter auf die große
Unzuträglichkeit hin die eine Verpachtung der Jagd in den Staats
forſten zur Folge haben müßte auf das Sinken der Einnahmen der
Gemeinden aus ihren Jagdverpachtungen auf die Schädigung des
Dienſtes und der Stellung der Forſtbeamten auf die Zunahme des

Wilddiebſtahls u a m
Die Budgetkommiſſion ſchien nach dieſen Ausführungen davon

überzeugt daß dieſe angebliche Einnahmequelle nicht ergiebig
genug ſein würde um gegenwärtig in Betracht zu kommen

Allgemeine Mitteilungen
Die Strafprozeßreformim Bundesrat Zur

Teilnahme an den bevorſtehenden Beratungen des Bundesrates
über die Strafprozeßreform iſt Miniſterialdirektor v Zindel
zum ſtellvertretenden Bundesratsbevollmächtigten für Württemberg
ernannt worden

Die Frage der Krankenverſicherung von
Perſonen des Soldatenſtandes haben die zuſtändigen
preußiſchen Miniſter in einem gemeinſamen Erlaß dahin ent
ſchieden daß ſolche Perſonen ohne jede Einſchränkung nach S 3 des
Krankenverſicherungsgeſetzes von der Verſicherungspflicht ausge
nommen ſind und der Verſicherungspflicht auch dann
wicht unterliegen wenn ſie nicht dienſtlich ſondern von Privat
perſonen oder von Zivilbehörden beſchäftigt werden Dasſelbe
gilt für Militäranwärter die zur informatoriſchen Beſchäftigung
oder zur Probedienſtleiſtung im Zivildienſt kommandiert oder
beurlaubt aber aus dem Soldatenſtande noch nicht entlaſſen ſind

Der Verband hayer Metallinduſtrieller
hat der Frankf Ztg ſeinen bekannten Geheimerlaß
vom 3 Juni 1908 der gegen das Koalitionsrecht der

Aufſehen erregte und eine Proteſtbewe nung inhervorrief nunmehr gegenüber den kau er Deutjchvollſtändig zurück genommen wonnen Ver an
Nach einer weiteren Mitteilung der FrankfGeheimerlaß des Verbandes bayeriſcher Miene der

hinſichtlich des Bundes techniſch induſtrielker v
azurückgezogen

e

Ausland

Oeſterreichiſche Flottenpläne
Die Berliner Univerſal Korveſpondenz macht dargaufmerkſam daß während der letzten Tage ſoweh der auf

reichiſchen als auch der ungariſchen Delegation der de
Graf Montecucoli mitgeteilt habe daß Seſterreich i al
dringend neue Kriegsſchiffbauten vornehmen müſſe dernwergſens in bezug auf die Qualität des Materials z
anderen Seemächten ebenbürtig zu werden Als das dden
gendſte Erfordernis bezeichnete der Admiral Erſatzban
für drei Küſtenverteidigungsſchiffe der Monarchklaſſe n
zwei Monitore ſowie zwei Neubauten nach dem Typ d
Radkreuzers Admiral Spann Bereits im Etat für 199
ſollen die Mittel für die drei Küſtenverteidiger die ſt
auf 200 Millionen Kronen belaufen angefordert werden

auch

ten

Rüſtungen im Norden

Mit der Lostrennung Norwegens von der
Union iſt in der Frage der ſkandinaviſchen Machtverteilun
noch nicht das letzte Wort geſprochen Die drei ſkandine
viſchen Länder bilden trotz allen Abſonderungen in gewiſſem
Sinne einen abgeſchloſſenen Komplex innerhalb deſſen das
Streben der einzelnen Staaten nach der Hegemonie kaum
ſchwinden wird

Wie der Deutſche Bote aus Stockholm erfährt
n man dort mit großer Aufmerkſamkeit die ener

giſchen Anſtrengungen die in Norwegen ge
macht werden um das Heer auf die größtmögliche Höhe der
Ausbildung zu bringen Wie ſehr man auf ſchwediſcher
Seite mit der Notwendigkeit rechnet in künftigen Jahren
vor Norwegen auf der Hut zu ſein geht u a daraus hervor
daß in aller Stille nicht weniger als 8 ſchwediſqhe
Unterſeeboote angeſchafft worden ſind Jn gewiſſen
Einzelheiten der Armierung iſt die norwegiſche Armee
gegenwärtig ſogar den Armeen der Großſtaaten überlegen
Um nur ein markantes Beiſpiel anzuführen ſei darauf ver
wieſen daß das norwegiſche Heer gegenwärtig allgemein
mit dem Zielfernrohr verſehen wird und zwar in der
Art daß in einer kleinen Rotte das Gewehr je eines Man
nes mit dem Zielfernrohr ausgeſtattet iſt und zwei andere
Mann außerdem noch in der Benutzung des Zielfernrohres
ausgebildet ſind Die erzielten Trefferfolge ſind ausge
zeichnet

Europa das gegenwärtig alle Augen auf den Balkan
gerichtet hält wird vielleicht in nicht allzu ferner Zeit ſich
wieder mit dem Norden zu beſchäftigen haben

Die Lage in Prag
Die Beruhigung die durch die Proklamation des

Standrechts hervorgerufen wurde hat ſich als nachhaltig er
wieſen Ueber die gegenwärtige Situation liegen folgende
Nachrichten vor

Prag 3 Dez Sofort nach der Verkündigung des Stand
rechts trat in der ganzen Stadt vollſtändige Ruhe
ein die bis heute noch keine Störung erlitten hat Die
Polizei hat heute in den Straßen zahlreiche Verhaf
tungen wegen verbotenen Tragens von Abzeichen vorge
nommen doch kam es noch nirgends zu Zwiſchenfällen Das
Standrecht ſo wenig es dem Geſchmack der freiheitlich ge
ſinnten Bevölkerung entſprechen mag iſt für die Deutſchen
eine große Beruhigung Abgeſehen von der Störung des
Weihnachtsgeſchäfts hat das Standrecht bis jetzt auf die ge
ſamte Bevölkerung nur wohltätig gewirkt

Bei der tſchechiſchen Bevölkerung herrſcht natürlich große
Erregung die ſich in allerlei Gehäſſigkeiten Luft macht Es
häufen ſich die Fälle wo Paſſagiere in Straßenbahnwagen
wenn ſie in deutſcher Sprache Fahrkarten verlangen
beſchimpft werden Man erklärte allgemein daß nach V
der Aufhebung des Standrechts die Unruhen wieder ſofort

beginnen müßten Die tſchechiſchen Landtags
ab geordneten haben beſchloſſen mit Rückſicht auf die
Verhängung des Standrechts den Verkehr mit dem
Statthalter abzubrechen Die tſchechiſche Univerfi
tät hat heute die Vorleſungen eingeſtellt Jn dem Vorort
Koſchir wurden geſtern 14 Perſonen die bei der Vorleſung

der Standrechtsproklamation allzu laut geworden waren
von der Polizei abgeführt Aus tſchechiſchen Provinzorten
ſind Meldungen über Unruhen eingelaufen Jn Pardubit
verließ der Bürgermeiſter demonſtrativ das Feſtbankett in

der Offiziersmeſſe
Eine franzöſiſche Kundgebung für die Tſchechen

die gleichgeitig eine ſtarke Anxempelung Deutſa
lands enthält haben franzöſiſche Juriſten veranſtaltet

Hierzu wird berichtet r sx undParis 3 Dez Franzöſiſche Rechtshörer hier
zahlreiche Rechtsanwälte richteten an die zur khrift
weilende Abordnung des Prager Stadtrats eine Zu

in der es heißt d nimmtDie rath Hohſchuljugerebungenmit lebhafter Sympathie an den Deſtre das
des tapferen kleinen tſchechiſchen Volkes he
mit ſolcher Entſchloſſenheit gegen die allde
Hydra kämpft Die franzöſiſchen Herzen de
es nie vergeſſen daß 1870 als ganz Curoxg hechen
preußiſchen Sieger verſtummte ſten unſeres
alle in gewagt haben ihre Stimme zugunſtehegeben
verſtümmelten Vaterlandes zu e

Franzöſiſche Handelsattaches

Wie aus Paris vom A Dezember nerörterte der Senat geſtern den G n dels
betreffend die Ernennung von ſechs r aß die
attachöss im Auslande Cruppi legte daigeiterent
Vorlage bezwecke die Bewegung zugunſten derislande zu
wickelung der Handelsbeziehungen mit dem

wirdberichtet wurf
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Die Vorlage wurde hier f Uebungspvntecſtaten nie en und die Sitzung geſchloſſen

Die Kriegsgefahr im Balkan
ein ſicheres Urteil über die WahrſcheinlichkeitW ebeee zu fällen iſt zur Stunde nicht

eines ig Während einerſeits in einem offiziellen öſter
angän s Bericht die Gerüchte von den Mobiliſierungen

tiert werden kommen andererſeits fortwährend neue
dem lchten über Truppenverſchiebungen nach Bosnien Die
Ka lenden Meldungen lauten
vorlzen 4 Dez Nach Jnformation an maßgebender Stelle

die heute verbreiteten Mobiliſierungsgerüchte
ſtändig unwahr Richtig iſt nur daß aus verſchie

n Teilen der Monarchie Trippentrangporte nach
denen Und der Herzegowina ſtattfinden Sie er
retten ſich nur auf die Verwendung der Er r

t erſten Jahrganges die Ende November nicht entlaſſen
Tyrber zur Komplettierung und Erhöhung der in Bosnien
ſtationierten Truppen

Prag 9 Dez Das hier garniſonierende 75 Jnfanterte Regiment iſt heute nachmittag in zwei Extra
ügen nach Bosnien abgegangen Es verlautet morgen ſolle

Je geſamte Garniſon bis auf einige Bataillone nach Bosnien
abgehen Türkiſche Rüſtungen
ſind ebenfalls im Gange Hierzu wird gemeldet

göln 4 Dez Wie der Köln Ztg aus Saloniki
gemeldet wird ſind bis geſtern im Bereiche des 3 Armeekorps
72000 Redifs einberufen worden Die von Konſtanti
nopel angewieſenen Gelder ſollen für die Verpfle
gung der Truppen nicht ausreichen und die Armee
lieferanten mit Einſtellung der Lieferungen drohen falls
nicht ſofort weitere Zahlungen erfolgen

Der Schah über die Verfaſſung

Aus London verlautet Jn einer Unterredung die der
Schah dem Vertreter des Reut Bureaus in Teheran ge
währte ſprach er ſich dahin aus daß die Verfaſſung zur He
bung Perſiens und zum Wohle und Gedeihen ſeiner Bevölke
rung durchgeführt werden müßte Die Verfaſſung ſei die
Quelle des Fortſchritts anderer Völker geweſen Aber dank
den beklagenswerten Ergebniſſen des letzten Medſchläß der
tatſächlich reaktionär ſtatt fortſchrittlich geweſen ſei habe das
Volk in ſeiner Unwiſſenheit von dem Wiederaufleben der
Weſens eine Erneuerung der früheren Uebelſtände be
fürchtet

Zur Revolution auf Haiti
Aus Port au Prince wird vom 4 Dezember ge

meldet Während die Stadt verhältnismäßig ruhig iſt
haben die Mitglieder des diplomatiſchen Korps in der über
einſtimmenden Auffaſſung daß man ſich nicht auf die Maß
nahmen eines Sicherheitskomitees verlaſſen könne den
augenblicklichen Machthabern mitgeteilt daß im Falle
des Wiederbeginns der Unruhen die Kriegsſchiffe
Truppen landen würden General Simon hatte geſtern
den 12 Kilometer et e liegenden Ort Greißie
erreicht Sein Eintreffen in der Stadt wird heute erwartet
150 Plünderer Männer und Frauen wurden verhaftet Ein
per Teil der Beute konnte ihnen wieder abgenommen
werden

Provinzial Nachrichten
Die Provinz Sachſen im neuen Rreichsetat

Im ſoeben zur Verteilung gelangten Entwurf des neuen
Reichsetats für 1909 ſind u a folgende Poſitionen enthalten
welche Orte in der Provinz Sachſen oder in den ihr benach
barten Gebieten angehen

Etat des Reichsheeres
Unter den Ausgaben werden S Poſten gefordert

Neubau von fünf Schießſtänden für den Standort Naum
burg voller Bedarf 170 000 Mark Neubau von vier

rn für den Standort Quedlinburg voller
Sedarf 142 000 Mark Jn den Erläuterungen wird dazu
folgendes bemerkt Für das zum 1 Oktober 1909 von Naum
burg nach Gerg zu verlegende 1 Vataillon Jnfanterie Re
Hments Nr 96 wird das Jäger bataillon Nr 4 von
Sitſch nach Naumburg verlegt werden Vor

n nd zwei Schießſtände die in bezug auf die Sicherun
s ſtark gefährdeten Seiten und Hintergeländes ſowie au
V onſtiger Hinſicht den Anforderungen nicht genügen
Fride Stände müſſen neu gebaut werden Die in der Regel
n Jägerbataillon zur Ueberweiſung kommenden vier
g nde zu je 400 Metern reichen in Naumburg nicht aus
und die Schießſtände von zwei Abteilungen Feldartillerie
ſind Bezirkskommando mitbenutzt werden müſſen Es
ne her fünf Schießſtände notwendig Das erforderliche
ger lände ſoll ermietet werden Ferner werden zur Ausſtat
ans des Mietslazaretts in Quedlinburg 25 100 Mark

s voller Bedarf gefordert
Ge eitere Raten werden gefordert für Kaſernenbauten in
ſtande 3 Rate 300 000 Mark für den Bau von vier Schieß
der r in Gera Schlußrate 50 000 Mark zur Verbeſſerung
äd nterkunft und Er änzung der Ausſtattung in denen Barackenlagern auf dem Truppenübungsplatz Jüte r

G Rate 250 000 Mark zur Vergrößerung des

Wurst u FPleischwaren
Wir empfehlen in nur feinster Qualität zu den nachstehenden sehr billigen Preisen

Braunschweiger Sohlaekwurst allerbeste Dauerware
Thüringer Cervelatwurst allerbeste Dauerware
Thüringer Hausmacher Leberwurst praehtvoll im Gesehmaek
Thüringer Delikatess Leberwurst

e likatä eberariser Lachssehinken ganz mild und zart
Besto KRügenwalder Günsebrüste
geaberstädter Sliedewürstechen

All un delikate Frankfurter Siedewürstehen
rigen Wurst ung Vleisohwaren vlltgsat on g geht geschmnekvoll aut

ne DKreisaufschlagSchüsseln garniert o

d

Poitel 8 Zroskowsks
Wir bitten de Aualagen und Preise in unseren Scohaufenstern zu beschten

2 Rate 500 000 Mark zum Grſatz unbrauch
barer Stallbaracken auf dem Truppenübungsplatz Alten
grabow Schlußrate 160 000 Mark und ger Erwerbung
eines Truppenübungsplatzes für das 11 Armeekorps bei
Ohrdruf ſowie zur Errichtung von Baracken zur Unter
bringung von Mannſchaften und Pferden uſw und zur
Herſtellung der zugehörigen Nebenanlagen 6 Rate noch
für Grunderwerb ferner für Platzherrichtung Wegeverlegung
und Lagerbau 1300 000 Mark

Die Diebſtähle in der Königlichen Gewehrfabrik
27 Erfurt 3 Dez Die Unterſuchung in der Diebſtahls

affäre der hieſigen Königlichen Gewehrfabrik hat zu einer
neuen Verhaftung geführt Unter dem Verdacht als Hehler
in die Angelegenheit verwickelt zu ſein wurde geſtern der
Kaufmann Max Bönick Jnhaber einer Altwarenhand
lung zu Erfurt in Unterſuchungshaft genommen
ſt Die Zahl der Verhafteten iſt nunmehr auf ſieben ge

iegen
l nMmſ ZTAn DmDrJ çu n1 lſßuhagas2rnſßſlchhglhg

Brucdckdorf 3 De Verſammlung Am nächſten
Sonntag nachmittag 3 Uhr findet hier im Waltherſchen Gaſt
hofe eine Verſammlung des Vaterländiſchen evange
liſchen Volks vereins für das Kirchſpiel Dieskau ſtatt
Herr Paſtor Paſche wird ſprechen über das Thema Der
Menſch und die Religion Nach der üblichen der geſelligen
Unterhaltung gewidmeten Pauſe wird Herr Jnſpektor
Schneider Dieskau über Fortſchritte in der Hebung der Ge
fingerzucht reden Da dieſe Frage auch die Gattinnen und

öchter der Mitglieder intereſſiert ſind ſie gleichfalls will
kommen

Ronneburg 3 Dez Fortbildungs
ſchule für Mädchen Stadtrat und Bürgervorſtand
beſchloſſen einſtimmig die Errichtung einer obligatoriſchen
Fortbildungsſchule für Mädchen Die altenburgiſche Staats
regierung hat einen beträchtlichen Zuſchuß zu den Koſten in
Ausſicht geſtellt

Sandersleben 3 Dez Die Erben des Prof
Ramdohr Jn einem Aufruf werden die Erben des im
Oktober verſtorbenen Univerſitätsprofeſſors Ramdohr in
Jena aufgefordert ihre Erbanſprüche geltend zu machen
da der unverheiratete Profeſſor ohne ein Teſtament gemacht
zu haben verſtorben iſt Jn Sandersleben gibt es nun
Leute die nicht nur den Namen mit dem Verſtorbenen teilen
ſondern auch ein verwandtſchaftliches Perhältnis zu ihm
nachweiſen wollen Sie ſetzen natürlich alle Hebel in Be
wegung um in den Beſitz der etwa 500 000 Mark betragen
den Hinterlaſſenſchaft zu gelangen

S Liebenwerda 4 Dez Der Achtuhr Laden
ſchluß ſoll hier eingeführt werden Eine amtliche Um
frage bei Ladenbeſitzern ergab 75 für und 18 gegen den
Achtuhr Ladenſchluß

Eilenburg 3 Dez Ueberraſchender Stadt
verordnetenbeſchluß Die bereits in der letzten
Sitzung der Stadtverordneten angekündigte Beſoldungsord
nung für die Gemeindebeamten ſtand nachdem die öffentliche
Verhandlung abgelehnt worden war in geheimer Sitzung
zur Beratung und zwar mit dem überraſchenden Ergebnis
daß die Magiſtratsvorlage faſt einſtimmig nur mit wenigen
Aenderungen zur Annahme gelangte obwohl die Stadtver
ordneten faſt einmütig zwei Tage vor der Sitzung gegen die
Vorlage geſtimmt hatten Danach ſtellt ſich der Mehrbedarf
für die Stadt an Gehalt für 1909 auf 11348,75 Mark und an
Wohnungsgeld auf 6850 Mark Mit dieſer Erhöhung ſind
die Gemeindebeamten annähernd mit den Staatsbeamten
gleichgeſtellt Trotz dieſer Mehraufwendung die aus den
Zinsüberſchüſſen welche im Jahre 1909 126 000 Mark für
den Haushaltungsplan hergeben gedeckt werden und trotz
der in Ausſicht ſtehenden Gehaltserhöhungen für die Volks
ſchullehrer iſt keine Steuererhöhung nötig

r r 3 Dez Jn Barnums Menagerie, die ſich augenblicklich hier befindet verendeten zwei
Löwen wodurch dem Beſitzer ein Schaden von 3000 Mark
entſtanden iſt

Weferlingen 3 Dez Opfer der Putzzſucht
Flüchtig geworden iſt der Chauſſeeaufſeher Könnecke der ſich
Unterſchlagungen im Amte zuſchulden kommen ließ die
darin ihre Urſache hatte daß die leidige Putzſucht ſeinen
häuslichen Etat zu ſehr belaſtete

S Vom Südharz 2 Dez Eine Harzer Rindvieh Zuchtgenoſſenſchaft zwecks Reinzüchtung
genannter Raſſe wurde am Sonntag den 29 November
in Hahns Hotel zu Wippra unter dem Vorſitz des Herrn
Landrat von Haſſell Mansfeld begründet Jn den Vorſtand
wurden Landrat von Haſſell Amtmann Quaſthoff Horbeck
und Keubler Böhm Molmersſchwende gewählt Zwecks Bei
tritt zur Genoſſenſchaft werden an die Vertrauensmänner der
einzelnen Ortſchaften des Kreiſes Statuten und Liſten zur
Einzeichnung eingeſandt Zur Ankörung der Kühe und
Bullen wurde eine Körkommiſſion beſtehend aus den Herren
Amtmann Zuaſthoff Keubler Böhm und Wilhelm Wiele
gewählt Zur Beſchickung der Deutſchen Landw Aus
ſtellung in Leipzig im Sommer n J wird auch hier eine
Kommiſſion der Landwirtſchaftskammer das ausſtellungs
fähige Vieh zuvor beſichtigen

Schwanebeck 2 Dez Kampf mit Wilderern
Beim Wildern wurden unweit der Paulskopfwarte zwei
fremde Männer vom Amtsgärtner Freiſe und dem Polizei
ſergeanten Lier überraſcht Die Fremden ergriffen die
Flucht nachdem ſie mehrmals angerufen waren machte Lier
von ſeiner Schußwaffe Gebrauch Die Schüſſe wurden er
widert was L einen Streifſchuß an der rechten Hand ein

a Schließlich holte man die Wilddiebe ein die
ſtellung der Perſonalien ergab den Schloſſer Georg Maline
und den Schachtarbeiter Auguſt Däter aus Eilenſtedt

Jena 2 Dez Das erlöſende Vor Jn
Jene lebt ſich s bene Auf dem Marktplatze kam es in der
dacht zum Sonntag zu einem Skandal Ein angeheiterterStudent hatte eine Laterne zerſchlagen war aber o ort von

der Polizei beim Kragen genommen worden i dieſen
Erörterungen miſchten ſich Paſſanten ein und bedrängten
den Muſenſohn Der griff zu der Drohung eventuell von
ſeinem Revolver Gebrauch machen zu wollen obwohl er gar
keine Schußwaffe beſaß Durch die Bemerkung ſtieg die Ex
regung der Paſſanten aufs höchſte man wollte den Studio
lynchen aber da rief der grauhaarige Schutzmann den An
greifern in ſchönſtem vogtländiſchen Dialekte entgegen
A laßt Eich dach niſcht weiß mache von wägen ä Revol

ver Där hat je nur ä Worſchtzeppel in der Fickel
Dadurch bewahrte er den Studio vor einer Tracht Prügel

Eotha 3 Dez Der Landtagsausſchuß
hat der Herzogl Staatsregierung abgeraten ſich an der Er
richtung eines gemeinſchaftlichen Verwaltung s
gerichtshofes für ganz Thüringen für den als Sitz
Jena in Ausſicht genommen wurde zu beteiligen weil
die Koſten dafür doch gar zu erhebliche ſein würden Der
für Koburg und Gotha beſtehende Verwaltungsgerichtshof
erfülle ſeinen Zweck vollkommen und arbeite auch viel
billiger

Gotha 3 Dez Zulaſſung von Mädchen zum
Beſuch des Gymnaſiums Das herzogliche Staats
miniſterium hat eine Verfügung erlaſſen die für das Mäd
chenbildungsweſen unſeres Herzogtums und der anderen
thüringiſchen Staaten von großer Bedeutung iſt Einem
von verſchiedenen Seiten geäußerten Wunſche nachkommend
hat die Behörde die Zulaſſung von Mädchen zum Beſuch des
herzoglichen Gymnaſiums Erneſtinum genehmigt Der Di
rektor dieſer Anſtalt iſt ermächtigt worden unter beſtimmten
Vorausſetzungn auch Mädchen aufzunehmen

Leipzig 4 Dez Haſenhaarſchneider
Jn einer Vorſtadt von Leipzig hat ein Mann ein Haus ge
baut das ſich jedoch wegen ſeiner ungünſtigen Lage ſehr
ſchwer vermieten läßt Eines Tages meldet ſich bei ihm ein
Mann und zwiſchen beiden entwickelt ſich das folgende Ge
ſpräch Was iſt Jhr Gewerbe Jch bin Haſenhaar
ſchneider Ja wiſſen Sie mei Kuteſter mei Haus
liegt ja ſehr weit draußen und es kommt wohl auch ab und
zu ein Haſe vorbei ob der aber gerade zu Ihnen kommen
wird um ſich die Haare ſchneiden zu laſſen

Sanatorium Ernſeerberg Thüringen t GeraR
Wie wir hören wird das Sanatorium Ernſeer die dies
jährige Saiſon am 15 Dezember beſchließen und erſt im
März nächſten Jahres wieder eröffnen s Sanatorkum
Ernſeerberg hat in den letzten drei Jahren unter der Lei
tung des Herrn Dr med Strünckmann einen neuen Auf

erfahren Auch in dieſem Jahre konnte eine gröwer
Anzahl Patienten in der Hochſaiſon wegen völliger Be
ſetzung der Anſtalt leider keine Aufnahme finden Jn der
Broſchüre Die Naturheilkunde und ihre praktiſchen Ver
treter Verlag ZwißlerWolfenbüttel Preis 75 Pſg hat
Herr Dr Strünckmann ſeine Grundſätze ausführl ent
wickelt Jm Sinne dieſer Grundſätze wird im Sanatorium
Ernſeerberg auf r t indipiduellen Eigenartder größte Wert bei der Behandlung der Kranken legt
Ueber die Anſtalt ſelbſt unterrichtet am beſten der illuſtrierte
Prrett der koſtenfrei auf Wunſch jedem Leſer zugeſtellt
wird

Meteorologiſche Station
3 Dezember 4 Dezember

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baxometor Milkimeter 760,0 761,5ermomester Celſtius v 3,0Rol Fouchtigkeit 89 85Wind 3 W1 W0im der Teomperatur am 8 Dez 52 0 e
inimum in der Nacht vom 3 Dez zum 4 Dez 3,09

Niederſchläge am 4 Dez 7 Uhr morgens 0,1 m

Wetter Ausſichten
b Dez Bewölkt u windig r6 De Ja trübe windig feuchtkalt Niederſ z
7 Dez Feuchtkalt Niederſchläge wind g Nachtfröſte
8 Dez Wollkig mit Sonnenſchein normal kalt Nachtfroſt
9 Dez Froſtig wolkig mit Sonnen chein kälter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Permiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

J 1Eine sparsame Hausfrau t 333
ute wenn auch anſcheinend teure Seife zu ihrer Familie täglichen

Toilette zu verwenden Das Beſte iſt immer das Billigſte außer
dem iſt die Myrrholinſeife ausgiebig im Verbrauch ſind
entſpricht ſomit guch in dieſem Punkte allen Anforderitgen
ſparſamer Leute Die ſtets treu bleibende Kundſchaft ipricht für ihre
vorzüglichen Eigenſchaften ſo daß ſie in keinem Haushalt fehlen dar

r r r war m

Verner offerieren wir g lBraunschweiger Stangen Spargel vorzügliche Qualität 77,65 I 20
5 Stangen Spavgel mitteletark deli k 75 40Ia Schnittspargel ohne Köpfe extrastarke sohöne Mittelstäeke 40 70

In ganzen Stücken Sohnittspavgel mit Köpfen vorzügliche Qualität 30 90d 1,50 Sehnittspargel mit Köpfen mittelstark delikat 60 10
W 1150 Junge Erbsen zart t 20 7010 Jungo Brhsen mittelfein und zart 38 6320 Junge Erhen fein sehr zart 53 95I 80 29 Gemisehtes Gemiüüse mittelfein sehr empfohlens wart 48 85n Gemischtes Gomüse sshr fein Berliner AMelange 60 J 10

577 ohirabi mit Grätn junge garto Se 90 eewwrnmonngowenogg e eFah 18 Christ Anchovig in pikanter Sauee 20 ia 30 HKussische Saräinen in Aixed Pieklese 259Ostsee Heringe in Golee sehr dehkat Doge 40OGstsee Brat und Rionagrek Heringe p aAnl in Goelee nur ausgesuehte starke Stüche 100Kiesen Nounaugen in felner Harinade4 e Sorten Geflügel nd WIId in relehhaltigster Auswahl htiligot

Hamb Milohmast Gänse ren T2 u



h von Kapell

Leipzigerstrasse 8
gegenüber

dor Ulriohskirohe

Robert Steinmetz
Leinen Handlung S Betten unch Wäsche ahbrik

Eigene Anfertigung und beständiges Lager aller ArtenLeibwäsche Tischwäsche Bettwäsche und Kompl Braut und Kinder Ausstattungen

ottfocorn Daunon fortige Botten Holz u Eison Bettstellen Kinderbetten u Mabratzen

Siſlige feste re h Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Nurbrachen s
gegenüber

r Ulrichskirohe

r Weihnachts Geschenken rS Aen Bielelfelder u Herrnhuter beinen und Halbleinen ischezeugen Handtüchern Wischtüchern

M RBielefelder und Schlesische Taschentücher in nur besten Qualitäten
Lager von Tischdecken Bettdecken Sohlafdecoken und Steppdeokoen

T Sedienung
ſWalnaſſa

Thoater
Allabendlieh

gtürmischen

Erfolg
hat

IIBIIIIIIImit seinem aus
I Personen

destehenden Ensemble
sowie das übrige

glänzende Dezember
Programm

Feornszpreoher 6842

artoengarren
er Friediand

Mittagstiſch 12 3 Uhr
Aus wärtige Theater

Sonnabend den F Dezember

Altenburg tCoburg o theaterm oftheater Ses Raben

Winter
Täglich Kü

ſteineriErfurt Stadt eater Die luſtigen
Weiber von Windſor

Leipzig Neues w
auf Tauris Altes Theater

Möbel Fabrik und Magazin

Vereinigter Tischlermeister
Halle a S

Ausstoltung und Vorkaut U Keine Stoinstrasso 6

Weihnachts Ausstellung

g

Fernsprecher 642

Meiſter Pinkebanmk

von Berlichingen

B See Hanf
A Ebermann

Halle g Gr Steinſtr 4
empfiehlt

Keform

Brin

Magdeburg Stadttheater Götz
h

BRigo
ſpiel

Winter gartfen

17704

Sountag den 6 Dezbr nachm 4 Uhr
im Restaurant Passage

Tagesordnung

Das Erſcheinen aller Verbandskollegen iſt Bedingungnach Vorſchrift 17852

Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine J

rtsverbandsverſammlung

Stellungnahme zu den geplanten Reichsſteuern

Der Vorſtand
in größter
Auswahl Maontag d 7 DezI Adeiterrernin

FeiſregenVolks Kaffee Halſen

Allgem Vereins Verſammlung Vortrag von
ger Kühne über Mutterſchutz

Mutterſchafts Verſicherung u
Der Vorstand

des Vereins für Volkswohl
am Leipziger TurmeII Act Promenade Reitbahn
III Sei inger Gegründetv Salzarafenſtt 2 Leſchaue 29 Gr Ulrichſtraße 29 gpretV e en Steine le alla 1856 P Alr ithtraß 1836

e fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an Galanzhbilder Mattbiläer

e e verabreicht I2 Visſt 3,00 MK 12 Visit 4,50 Maffee 12 Cabinet BG,00 MK 12 Cabinet S,00 MFrtge 12 Viktoria 4,25 K 12 Viktoria 5,75 Mi rn e u 5 Pfg in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit
Se lterw er Aufnahmen bei eder abends bei elyetröoungade

in IV auch Suppe zu 16 Pf nach jedem auch älterem Bilde in vorzü9 Marken zu 5 r ich Vergrösserungen licher Ausführung zu billigſten Preiſen

Photographie Benckert

beſonders zu Geſchenken an Bedürftige eignen u in den 5 Sallen

verwendet werden e r 7e z a Warih im Au art eivrigerſtraße 80 Rohe des r Turmes
e äauſm Brot eiſtſtr 68

e h Möbius Ritterſtr 5

BHürher Ausverkauf
Romane Geſchenkbände
Werke Jugendſchriften Bilderbücher oſtkarten Bilder

Die Reſtbeſtände der S Jägerſchen Buchhandlung als
eſchichtl geograph naturwiſſenſ c

ollen
ſchnellſtens gr außerordentlich billigen Pro verkauft werden

Geiſtſtraße 25 I r

Der Reichshof
17690 Alte Promenade 6

TäglichKünstler Kongerte
Anfang 7 Uhr abends

rvu x
Wein Restaurant

jeden Dienstag u Freitag
Souper Musik

Literarische Gesellschaft Halle a S
Montag den 7 Dezember abends 8 Ubr pünktlich im Saale

von 7 Uhr an

der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Vortrags Abend
Frau Clara Viehig en

Eigene Dichtungen
Der Zutritt ist nur gegen Vorzergen der Mitgliedskarte gestattet
Mit Beginn des Vortrages pünktlich s Uhr werden die

Saaltüren geschlossen 17824Der geschäfts führende Aussohuss

Hallischer Kunst WVerein
Vortragdes Herrn Prof Dr Schubring Charlottenburg überHohenstaufen Sohlösser in Süd tat en

Dienstag 8 Dez Nm 5 i Auditor 18 d Univ Nichtmitgl 1 M b Fingang

Bürger Verein Halle Norch
Haus und Grundbesitzer Verein Halle Nord

Sonnabend den 3 Dezember abends S Uhr
findet in Bad Wittekind eine gemeinſchaftliche Sitzung ſtatt
in welcher die Herren Prof Dr Einenkel und Rechtsanwalt
Kettembeil über die

Steuer nach dem gemeinen W
ſprechen werden Um 2 ahlreiches Erſcheinen der Mitgliederbitten e V ante Schmeil SpindrerBeſondere Cinlabung ter werden nicht ausgetragen

II Mever
pezial Damen FriseurgeseKopfwäsehe Preis e

Mamieure Nagelptlege
Partümerie ToiletteseifenNodelſooken Unteriagen
Grosse Auswahl in Haarzöpfen

in allen Preisanlagen v 3 M an
Anfertigung sämtl naturgetreuer
Haarart beiten auch von ausge
kämmten Haaren sowie Repara

turen jeder Art preiswert
Rannisehostr 19

2044
Direktion D M Mautbuer

Sonnabend Zum 24 Male
Frl Joſette meine Frau
Sonntag Die blaue Mauns

Stadt Theater
Sonunabend den Dezembernachmitta s 3 Uhr
1 Wein Kinder Vorſtellung

bei kleinen Preiſen

Känſel und Gretel
Märchenoper in 3 Akten von

Engelbert Humperdinck
Perſonen

Peter Beſenbinder H Bergmann
Gertrud ſ Weib Olga Agloda

Roſie Sebald
retel Lilly Mothes
Deren Kinder

Die Knusperhexe Sofie Wolf
Sandmännchen Frieda Meyer
Taumännchen L Fiebiger

Hierauf

ie enferSan i uppe fe 1 Akt
von Joſef Beyer

Perſonen
Der Spielwaren

händler K Stahlbergapanerin grvg Kühn
hineſin L FiebigerBaby de eyerSpanierin flſa MüllerSteierin Elſe Seidel

Abds 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
83 Dorn i Ab Umt gültig 3ie Liebe v
Luſt r in 4 Akten von G A d

e und Robert de glers

Perſonen
re A Thiéry

Hefe Juvignh nſt Gode

Ror S Kornow

leitet
Carteret

ſeine W Oferta

Adalb Lentz

L WalterHörig
Abbé Merlin
Baronin v Sainte
See M Schlomka
Chriſtiane Jrmg Kühr

ur erſule BernierKlavierlehrerin Ellis Gondy
Roſe Wirtſchafterinbei Vernet M Brandow
Germain Emil Lübbeuenriette A Amherg8 Chauffeur erd es

Jn Dienſten dert r Windter
Frgraeris Winni König

In Dienſten bei Andre
llungNach Schluß der Vorſte inem

mit kleitErfriſchnuge i tft T

Weinhal u
Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Allabendlich 10 Uhr
la belle Mexia

k übrigen n Att t
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